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1 Setze die Re de zei chen in die Hun de wit ze ein.

Sie : „ Mein süßer Lieb ling, mein klei nes Schat zi -

lein, mein Schnu cki put zie ... "

 
Er :„ Ja, was ist denn, Lie bes ?"

 
Sie : „ Ruhe, ich rede mit dem Hund !"

Ein Hund kommt in ein fei -
nes Re stau rant und setzt

sich an einen Tisch. „ Was

wün schen der Hund ?",

fragt der Ober. Sagt der

Hund :„ Eine große Por ti on

Bell kar toff eln ."

Geht ein Fuß ball spie ler wäh rend des

Spie les zum Schieds rich ter

und fragt :„ Wie heißt ei gend lich dein Hund ?"

„ Ich habe gar kei nen Hund !", meint der

Schieds rich ter.

Fragt der Spie ler :„ Wie ... blind und kein Hund ?"
„ Was ist denn das für ein

Hund ?",  fragt die Frau.

„ Ein Po li zei hund !",  sagt
der Mann.

Sagt die Frau : „ Der sieht

aber gar nicht so aus !"

„ Soll er ja auch nicht, der ist

un der co ver ",  ant wor tet der
Mann.

Die Mäu se mut ter kommt von der Fut ter su che zu -
rück. Da lau ert die Katze vor dem Mau se loch.

Mutig piepst die Maus : „ Wau, wau ."

Er schro cken flüch tet die Katz. Die Mäu se kin der emp -
fan gen die Mut ter mit stür mi schen Bei fall.

Stolz sagt sie : „ Da seht ihr. Es ist immer gut, eine

Fremd spra che zu be herr schen ."
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